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Brauchtumspflege und die För-
derung der Ortsgemeinschaft hat 
sich die Heidter Feuerwehr auf die 
Fahnen geschrieben. So veranstal-
tete sie am Samstag wieder ein tra-
ditionelles Osterfeuer am Rande 
der Ronsdorfer Siedlung Heidt.

Mehrere hunderte Besucher – 
von jung bis alt waren alle Gene-
rationen vertreten – kamen aus 
Ronsdorf und der Umgebung, um 
sich das Spektakel anzusehen. Auf 
eine große Ankündigung hatte die 
Feuerwehr wie üblich verzichtet, 
lediglich ein Aushang in der Sied-
lung und „Mund-zu-Mund-Pro-
paganda“ lockten die Gäste an.

Schon am Gründonnerstag 
hatten rund 10 Mitglieder der 
Brauchtumsfeuerwehr mit den 
Vorbereitungen begonnen, wie 
der 1. Vorsitzende, Florian Gas-
per, erzählte. Zunächst sammel-
ten die Freiwilligen Grünschnitt 
in der Siedlung ein, am Sams-
tagmorgen ging es an die Vorbe-
reitungen auf der Wiese: Neben 
dem Aufschichten des Gehölzes 
bauten sie einen kleinen Stand 
auf, aus dem sie Getränke und 
Würstchen verkauften. Von den 
39 Mitgliedern der Heidter Feu-
erwehr waren rund 15 bis 20 an 
den Vorbereitungen beteiligt, wie 
Florian Gasper schätzte: „Unge-
fähr 7 Stunden kommen da pro 
Person zusammen“, überschlug er 
den Zeiteinsatz der Ehrenamtler.

Im aktiven Dienst ist die Heid-
ter Feuerwehr nicht mehr. Für die 
alltägliche Brandsicherung sind 
die Freiwillige Feuerwehr Rons-
dorf bzw. die Berufsfeuerwehr 
zuständig, die Heidter Feuerwehr 
ermöglicht es den Anwohnern 
aber, sich im Ernstfall gegensei-
tig helfen zu können.

Primär dient die Heidter Feu-
erwehr der Nachbarschaftspflege 
und sorgt sich um den Zusam-
menhalt der kleinen Siedlung. 
Neben dem Osterfeuer richtet sie 
auch einen Weihnachtsmarkt aus.
� -mk

Heidter Osterfeuer
Gutes Wetter und gesellige Stimmung

Vogelstimmen  
für Anfänger
Der Ronsdorfer Verschöne-
rungsverein und der Natur-
schutzbund Deutschland 
(NABU) laden zu einer Vo-
gelstimmenexkursion für 
Anfänger am Sonntag, 12. 
April, von 8 bis 10 Uhr ein. 

Die Führung bietet Den-
nis Neiß (NABU Wupper-
tal) an. Bei dieser Führung 
durch die Ronsdorfer An-
lagen lernen Interessierte 
die Rufe und Gesänge ty-
pischer Wald- und Parkvö-
gel kennen. 

Die Teilnehmer sind 
eingeladen, ein Fernglas 
mitzubringen. Bei star-
kem Regen fällt die Füh-
rung aus. Treffpunkt ist 
am Gerätehaus des RVV, 
Friedenshort 55. Die Teil-
nahme ist kostenlos, um 
Spenden wird gebeten, eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. �Foto: Silke Hüttche 

Stadtführung  
durch Ronsdorf
Die Bergische VHS ver-
anstaltet am Samstag, 11. 
April, von 14.30 bis 17 
Uhr eine Stadtführung 
zum Thema „Ronsdorf in 
der NS-Zeit“. Ronsdorf war 
früh eine der Hochburgen 
der deutschen Arbeiterbe-
wegung. Es entstanden 
stark verankerte Gewerk-
schaftsgruppen und Arbei-
terparteien. Auf der Wan-
derung berichtet Historiker 
Stephan Stracke u.a. über 
die große Streikbewegung 
bei Reinshagen 1932 und 
über den lokalen Kampf 
gegen die NS-Bewegung. 

Die Tour besucht den 
Kommunalfriedhof mit 
seiner Ehrengrabanlage 
und erzählt über die Be-
wegung der Naturfreunde, 
über die Arbeitersportbe-
wegung, über das „Ro-
te Meer“. Und es werden 
die Persönlichkeiten der 
Ronsdorfer Widerstands-
bewegung vorgestellt, wie 
Heinrich Matthey, Eu-
gen Schwebinghaus, Hu-
go und Hildegard Ebbing-
haus, Waltraud und Egon 
Ebbinghaus und andere.

Treffpunkt ist am Bahn-
hof Ronsdorf, Nibelungen-
straße 80. Die Teilnahme-
gebühr von 5 Euro ist vor 
Ort zu bezahlen.

Kurz und Knapp

www.schnitzlers-blumen.de
Ascheweg 9 | Tel. 02 02 / 479 46 68

Mo. 8-16 Uhr | Di., Do., Fr. 8-18 Uhr | Mi. 8-15 Uhr | Sa. 7.30-14 Uhr
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B&E BAUELEMENTE GmbH
Markisen · Fenster · Haustüren · Rollladen · Garagentore · Vordächer
Sanderstraße 188 
42283 Wuppertal 
www.979090.de 0202/979090

DORMA VITA

Weitere Produkte sind zum Beispiel
Matratzen, Kissen, Bettwäsche und Bettdecken

Ergonomische Lattenroste (auch elektr.)
in der Bettenausstellung in Wuppertal

 Familientradition seit 1929

Niklas Näsemann - Geschäftsführer

Öffnungszeiten:
Mo - Sa 10 - 13Uhr
Mi & Fr 15 - 17Uhr 

Familie Näsemann & Team berät Sie gerne

DORMA VITA Fam. Näsemann www.dormavita.de
Hofkamp 1-3 • Wuppertal • 0202-4469044

  ... UND 
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    IHNEN:

Rabatt beim Kauf
einer Brille ab 500 €
Rabatt beim Kauf

einer einer Brille ab 500 €

Wuppertal-Ronsdorf | Lüttringhauser Straße 8
brillen-buechner.de

Mit 
etwas Glück: 

Jeder 100. 
Brillenkauf 

geht auf 
uns!*T0P!
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AUSZEICHNUNG.

*Gültig vom 6.4.-30.4.2026. Keine Barauszahlung möglich. Jeder 100. abgeschlossene Brillenkauf im Aktionszeitraum erhält die Brille kostenfrei. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Unter den wachsamen Augen der Heidter Feuerwehr wurde das Gehölz angezündet.

Ein Tannenbaum sorgte auf der Spitze des Osterfeuers für eine imposante Stichflamme.� Fotos: Moritz Körschgen



Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Sonntag, den 12.4.: 9.30 Uhr 
Feierliche Erstkommunion; 
11.30 Uhr Feierliche Erstkom-
munion. Dienstag, den 16.4.: 
9 Uhr Heilige Messe (UK). Die 
sonntäglichen Eucharistiefeiern 
können ab 10.45 Uhr im Inter-
net mitgehört werden: www. 
suedhoehen.de.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 12.4.: 10 Uhr 
Gottesdienst / Pfarrerin Sylvia 
Bukowski. www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 12.4.: 10 Uhr Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße / Pfarrerin Slupi-
na-Beck; 11 Uhr Gottesdienst 
in der Lutherkirche / Pfarrerin 
Slupina-Beck / Taufe. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 12.4.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 12.4.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Pfarrerin Fragner. 
www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 8.4.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 
12.4.: 10 Uhr Gottesdienst. Mehr  
unter nak-bergischesland.de/
remscheid-nord/termine.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 9.4.: 9 Uhr Hei-
lige Messe. Sonntag, den 12.4.: 
9.30 Uhr Heilige Messe. 

Gottesdienste

Herrn Reemt Miener, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
85. Lebensjahr, am 14. April 2026.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr.� 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag� 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

8. bis 14. April:

Mittwoch, 8.4.: 
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38

Donnerstag, 9.4.:  
Mohren-Apotheke, 
Elberfeld, Ostersbaum 86

Freitag, 10.4.:  
Apotheke am Berg, 
Elberfeld, Bergstr. 5–9

Samstag, 11.4.:  
Storchen-Apotheke, 
Barmen, Meckelstr. 43

Sonntag, 12.4.:  
Einhorn-Apotheke, 
Elberfeld, Weststr. 25

Montag, 13.4.:  
Adler-Apotheke, 
Elberfeld, Kirchstr. 1
Dienstag, 14.4.:  
Panda-Apotheke, 
Elberfeld, Hainstr. 15–17

Auf einen Blick 
Krankentransport� 1 92 22 
Die Johanniter� 28 05 70 
Johanniter Krankentr.� 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei� 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.
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Hilfe für Senioren: 
„Digital im Tal“
Der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) Regionalver-
band Bergisch Land e.V. 
bietet in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek unter 
dem Motto „Digital im 
Tal“ Hilfestellung und Er-
klärungen zur Nutzung von 
Laptop, Tablet und Smart-
phone für ältere Menschen 
an. Der nächste Termin ist 
am Donnerstag, 9. April, 
11 bis 13 Uhr, in der Rons-
dorfer Stadtteilbibliothek, 
Marktstraße 21. Das An-
gebot ist kostenlos. 

Erster 
Kräuterspaziergang
Die Natur-Schule Grund 
bietet einen Spaziergang 
mit Kräuterfachfrau Sandra 
Krawetzke an, bei dem die 
Teilnehmenden die Mög-
lichkeit haben, Kräuter 
kennenzulernen und Vie-
les über ihre Nutzbarkeit zu 
erfahren. Geboten wird ein 
Kräuterquiz, eine Führung 
durch das Gartengelände 
der Natur-Schule Grund, 
das Probieren von Kräutern, 
Geschichten und die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen. 

Der Kräuterspazier-
gang findet am Samstag, 
18. April, um 10.30 Uhr 
statt. Treffpunkt ist vor 
der Natur-Schule Grund, 
Grunder Schulweg 13, in 
Remscheid-Grund. Ver-
bindliche Anmeldung per 
E-Mail (info@natur-schu-
le-grund.de) bis Mittwoch, 
15. April, erforderlich.

Kurz und Knapp
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Grüße von der Süsel-Kinderfreizeit

Die Kinderfreizeit der Evangelischen Kirchenge-
meinde grüßt aus dem Osterurlaub in Süsel und 
schrieb uns am Samstag:

„Hallo liebes Ronsdorfer Wochenschau-Team, 
bei Regen gestartet, im Sonnenschein angekom-
men! Kann es besser sein? 42 Kinder und 9 Mit-
arbeitende sind in die Osterfreizeit an die schöne 
Ostsee gefahren. 

In der Woche nach Ostern erwartet die Grup-
pe nicht nur einen Ausflug zum Strand, sondern 

natürlich auch ein Tag im Hansa Park. Dazwischen 
wird es auch nicht langweilig: Auf dem schönen 
Gelände in Süsel werden Olympiaden, Bastelaktio-
nen und Waldralleys von allen Teilnehmenden mit 
großem Spaß und einem fröhlichen Miteinander 
absolviert. Drei Kindergottesdienste und der Be-
such der „fünf Freunde“ sind weitere Höhepunkte 
dieser spannenden Woche. 

So grüßen die Ronsdorfer Kinder alle Daheim-
gebliebenen� Foto: privat

Was glauben Sie?
Können Sie in wenigen Sätzen for-
mulieren, was Sie von Gott glau-
ben? Gar nicht so einfach. Meine 
22 Konfis hatten diese Aufgabe 
im Hinblick auf ihre Konfirmation 
im April. Ihr eigenes Glaubensbe-
kenntnis als Gruppe sollten sie 
schreiben. Damit die Aufgabe 
nicht allzu schwerfiel, bekamen 
sie moderne Glaubensbekenntnis-
se zur Hand, deren Worte sie sich 
leihen durften. Ein erstaunliches 
Bekenntnis ist so entstanden. 

Ich glaube an Gott,
der die Welt ins Leben rief mit 
all ihren Geheimnissen, und die 
Erde allen Menschen geschenkt 
hat. Er ist der Schöpfer einer bun-
ten Menschheit, der blind ist für 
Hautfarben. Er nimmt alle an, ob 
Mann oder Frau, ob schwarz oder 
weiß, ob arm oder reich.
Er ist ganz anders als wir denken. 
Er ist Vater und Mutter in einem. 
Er misst uns nicht nach unseren 
Leistungen und gibt uns nicht, was 
wir verdienen. Er schenkt uns un-
verdient seine Liebe.
Er interessiert sich für mich. Er 
kennt mich und akzeptiert meine 
Schwächen. Ich bin nicht allein. 

Ich bin geborgen. Ich bin frei.
Ich glaube, dass Gott aus allem, 
auch aus dem Bösesten, Gutes 
entstehen lassen kann und will. 
Ich glaube, dass Gott uns in jeder 
Notlage so viel Widerstandskraft 
geben will, wie wir brauchen. Aber 
manchmal ist es schwer, Gott zu 
verstehen, denn was er zulässt, 
ist schrecklich.

Ich glaube an Jesus Christus,
unseren Bruder, der Gott zeigt und 
vertritt. Aus Liebe zu uns kam er in 
die Welt, um unser Menschsein zu 
teilen. Als Mensch in Israel wurde 
er von Maria geboren.
Er zeigt uns den Weg. Er rührte we-
der Stein noch Schwert an. Statt-
dessen umarmte er Kinder und 
liebte seine Feinde. Er lebte unter 
den Armen und sprach die Wahr-
heit. Er wurde von Gott geschickt, 
um Wunder zu vollbringen.
Er wurde verhaftet und gefoltert 
auf Pilatus Befehl. Weil er liebte, 
musste er leiden. Weil er zu weit 
ging, musste er sterben. Aber er 
hat auf Gottes letztes Wort ver-
traut. Er stand am dritten Tage 
auf als Sieger über den Tod und 
Todesmächte. 

Jesus lebt. Er ist gekommen, um 
zu versöhnen und neu zu machen. 
Er ist unser Beistand im Leben 
und im Tod. Er hilft uns leben. Ich 
glaube, dass Gott alle Taten ver-
gilt, die guten, sowie die bösen. 
Er befreit uns von Schuld, von 
Angst und Tod. Auch unsere Feh-
ler und Irrtümer sind nicht ver-
geblich.

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
den Geist der Freiheit, der uns er-
füllt und uns verbindet zur christ-
lichen Kirche.
Er ist das Licht, das meinen Geist 
erleuchtet. Er ist in jedem von uns 
zu finden wie ein Sonnenstrahl 
von der Sonne.
Er ist die Kraft des neuen Lebens 
in Christus. Er fördert das Ver-
ständnis für Fremde. Ich lebe in 
der Freiheit, die er mir schenkt.
Ich glaube, dass Gott mich zu ei-
nem guten Ziel führt und mir ver-
gibt. Er wartet auf aufrichtige Ge-
bete und verantwortliche Taten.
Er will für diese Welt eine Ord-
nung, die auf Gerechtigkeit und 
Liebe gründet, in der alle Men-
schen gleichberechtigt sind. 
Deshalb will ich suchen, was 

Frieden schafft, tun, was der Ge-
rechtigkeit dient, wählen, was Le-
ben fördert. 
Ich glaube nicht an die Stärke der 
Waffen, an die Macht der Unter-
drückung. Ich glaube nicht, dass 
Kriege unvermeidlich sind, dass 
Friede unerreichbar ist. 
Ich glaube nicht, dass Leiden um-
sonst sein muss, dass der Tod 
das Ende ist.
Ich glaube an die Auferstehung 
der Toten, an das ewiges Leben 
in Gottes Himmelreich, und an die 
Liebe, die stärker ist als der Tod. 
Ich glaube an den lebendigen 
Gott, der die Welt vollendet und 
erneuert, der auch uns bewahrt 
und neu schafft zu unvergängli-
chem Leben.
Wir sind nicht allein. 
Gott sei Dank. Amen

Welche Sätze können Sie für sich 
unterstreichen? Wo finden Sie sich 
wieder? Übrigens, das Zitat von 
Bonhoeffer „Ich glaube, dass 
Gott aus allem, auch aus dem 
Bösesten, Gutes entstehen las-
sen kann und will.“ war ihnen der 
wichtigste Satz. Was für ein Mut 
zur Hoffnung! 

von Ruth Knebel

Wort zum Mittwoch

Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.

Zuzahlung bei Reha – 
Rentenversicherung informiert
Die Zuzahlungspflicht bei einer 
medizinischen Rehabilitation 
über die gesetzliche Rentenver-
sicherung hängt davon ab, ob 
es sich um eine ambulante oder 
um eine stationäre Maßnahme 
handelt. Darüber informiert die 
Deutsche Rentenversicherung 
Rheinland.

Bei einer ambulanten Reha-
bilitation muss nichts dazuge-
zahlt werden. Bei einer statio-
nären Rehabilitation hingegen 
müssen Versicherte 10 Euro pro 
Kalendertag für Unterkunft und 
Verpflegung zahlen. Die Zu-
zahlungspflicht ist begrenzt 
auf maximal 42 Tage pro Ka-
lenderjahr. Für eine stationäre 

Anschlussrehabilitation direkt 
nach einer Krankenhausbe-
handlung liegt diese Begren-
zung bei 14 Tagen. 

Wer weniger als 1.583 Euro 
netto verdient, kann sich per 
Antrag von dieser Zuzahlungs-
pflicht befreien lassen. Alle Re-
habilitanden, die jünger als 18 
Jahre alt sind, müssen grund-
sätzlich nichts dazuzahlen. 

Ausführliche Informatio-
nen zu diesem Thema bietet 
die Broschüre „Medizinische 
Rehabilitation: Wie sie Ihnen 
hilft“. Sie ist auf der Internetseite 
der Deutschen Rentenversiche-
rung verfügbar: www.deutsche- 
rentenversicherung.de.

Motorrad-Sicherheitstrainings der Verkehrswacht Wuppertal 
Die Verkehrswacht Wuppertal 
bietet auch im Frühjahr 2026 
wieder praxisnahe Motorrad-
Sicherheitstrainings an. 

Ziel ist es, Motorradfahren-
den mehr Sicherheit im Stra-
ßenverkehr zu vermitteln und 
sie optimal auf die kommende 
Saison vorzubereiten. Die Trai-
nings finden auf dem Gelände 
der Wuppertaler Stadtwerke in 

Wuppertal-Nächstebreck statt. 
Termine sind: 2. Mai, 16. Mai, 
jeweils 11 bis 18 Uhr. Die Trai-
nings richten sich an Motorrad-
fahrende aller Erfahrungsstufen 
– vom Wiedereinsteiger bis zum 
Vielfahrer.

Im Mittelpunkt stehen prak-
tische Übungen, realitätsnahe 
Szenarien und der Austausch 
untereinander. Ziel ist es, das 

eigene Fahrkönnen zu verbes-
sern und Gefahrensituationen 
frühzeitig zu erkennen, sowie 
sicher zu meistern. Die Anmel-
dung erfolgt über die Internetsei-
te der Verkehrswacht Wuppertal, 
www.verkehrswacht-wupper-
tal.de. Dort finden Interessier-
te auch weitere Informationen 
zu Teilnahmebedingungen und 
Ablauf.

Das nächste Café Sara der Ka-
tholischen Kirchengemeinde 
St. Joseph findet am Sonntag, 
12. April, um 15 Uhr in der 
O.T., Remscheider Straße 8, 
statt. Bettina Schneider-
Schacht (Hebamme und 
Sterbeamme) spricht über 
„Begleitung in Sterbephasen“.

„Regeln Sie Dinge gerne im 
Voraus? Wie war es bei Ihrer 
Hochzeit, bei Geburten, vor 
besonderen Geburtstagen, ei-
ner großen Reise...?

Wie sieht es ist mit Vorbe-
reitungen für die letzte Reise 
aus? Lassen Sie uns gemein-
sam einen großen, bunten 
Koffer voller Ideen, Wünsche, 
Aufgaben und Reiseutensilien 
packen“, lädt Bettina Schnei-
der-Schacht ein. 

Anmeldung bis Don-
nerstag im Pfarrbüro, Tel.  
02 02 / 4 66 07 78.

„Begleitung in 
Sterbephasen“
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Spare Ribs vom Smoker
mit Pommes

GUCK, WAS WIR NOCH 

DRAUF HABEN:

STORE BISTRO

WEBER STORE

GRILLSCHULE

EVENTS

Grillardor Erlebniswelt Remscheid-Lennep
Lüttringhauser Str. 77, 42897 Remscheid

www.grillardor.de
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Spare Ribs vom Smoker
mit Homestyle Pommes

DONNERSTAG    
     SPECIAL

NUR 

17,90

DIENSTAG   
       SPECIAL

Gratis Homestyle Pommes 
zu jedem Burger

MITTWOCH            
   SPECIAL

Rumpsteak 220 g 
mit Homestyle Pommes

NUR 
19,90SPARE

3,90

ÖFFNUNGSZEITEN
STORE BISTRO

Dienstag – Donnerstag
12:00 – 20:00 Uhr

Freitag & Samstag
12:00 – 17:00 Uhr

Reservierungen:
Tel.: 02191 99990
Mail: bistro@grillardor.de

Grillardor Erlebniswelt I 18 Uhr I Lüttringhauser Str. 77, 42897 Remscheid

NÄCHSTES
EVENT:

ALLE GERICHTE AUCH 
ZUM MITNEHMEN!

BISTRO BEI GRILLARDOR

Ardorbbq

ZEIT FÜR RICHTIG GUTES ESSEN!

BBQ-Night
COUNTRY UND

LIVE MUSIK

BBQ

Samstag, 18. April 2026

Westernfeeling in Remscheid:
Ein unvergesslicher Abend mit 6-Gang 
Texas BBQ Menü, Live-Musik von den 
Arizona Bros und echtem Western-Flair.

Letzte Tickets und mehr Infos
unter www.grillardor.de

Arizona Bros und echtem Western-Flair.

TICKET SICHERN: 

59 € p. P.

Der Rat der Stadt Wuppertal hat 
beschlossen, die Entgelte für die 
städtischen Bäder einschließlich 
Sauna und die Entgelte für Kurs-
angebote und individuelle Nut-
zungen zum 1. April zu erhöhen.

Im ehrenamtlich betriebenen 
Bandwirker-Bad bleiben die Prei-
se unverändert. Das-Bad-Team 
teilt auf Anfrage mit: „Vorläufig 
werden wir unsere Preise nicht 
erhöhen.“

Bei der Jahreshauptversamm-
lung im Februar fragte ein För-
dervereinsmitglied, ob das Bad 
im Zuge der städtischen Erhö-
hung ebenfalls eine Preisanpas-
sung plant. Thomas Heider vom 
Bad-Team antwortete, im Febru-
ar, dass das theoretisch möglich 
sein könnte, aktuell hat sich das 

Bad aber gegen eine Erhöhung 
entschieden.

„Durch gestiegene Personal-
kosten, Energie- und Betriebs-
kosten und einen höheren Sicher-
heitsaufwand, aber auch durch 
die Attraktivitätssteigerung im 
Freibad Mählersbeck, ist eine 
Anpassung der Eintrittspreise ge-
boten, insbesondere mit Blick auf 
die inzwischen lange Zeitspanne, 
in der es keine Preisanpassungen 
gegeben hat“, informiert die Stadt 
bezüglich der Preiserhöhung. 

Für den Inf lationsausgleich 
müsse die Stadt ihre Preise um 
39 Prozent anheben. Eine der-
art hohe Steigerung wird von 
der Verwaltung jedoch als nicht 
vertretbar angesehen, da viele 
Badegäste sich das nicht leisten 

könnten.
Durch einen erwarteten Besu-

cherrückgang drohten außerdem 
Mindereinnahmen und die Stadt 
Wuppertal wäre dann deutlich 
teurer als die Nachbarstädte.

Vor diesem Hintergrund schlug 
die Verwaltung dem Rat vor, die 
Preise zunächst im Schnitt nur 
um 10 Prozent anzuheben.

Für Kinder bis 6 Jahre bleibt 
der Eintritt weiterhin frei. Er-
wachsene zahlen 5 Euro, Kin-
der von 6 bis 16 Jahren 1,70 
Euro. Die Aufenthaltsdauer im 
Bad ist nicht beschränkt. Auch 
die Preise für Sauna und ande-
re Angebote steigen. Alle Tari-
fe sind unter www.wuppertal.
de (Suchstichwort: „Städtische 
Bäder“) zu finden.

Keine Anhebung der Preise im Bandwirker-Bad

Preiserhöhung bei den städtischen Bädern

Der traditionsreiche, Ronsdorfer 
Augenoptikbetrieb Brillen Büch-
ner wurde mit der Auszeichnung 
„TOP 100 Optiker 2026   / 2027“ 
geehrt und gehört damit offizi-
ell zu den besten Augenoptikern 
Deutschlands.

Für das Team rund um Be-
triebsleiter Jan Bösebeck ist diese 
Auszeichnung weit mehr als nur 
ein Titel – sie ist eine besondere 
Anerkennung für das tägliche 
Engagement, die persönliche Be-
ratung und die hohe handwerkli-
che Qualität, die Kundinnen und 
Kunden in Ronsdorf seit Jahren 
schätzen. Gerade in einer Zeit, 
in der individuelle Betreuung 
und Vertrauen immer wichtiger 
werden, setzt Brillen Büchner be-
wusst auf Nähe, Zeit und echte 
Leidenschaft für gutes Sehen.

Vergeben wird die Auszeich-
nung vom BGW Institut für 
innovative Marktforschung auf 
Basis eines umfangreichen Kri-
terienkatalogs. Neben fachli-
cher Kompetenz und Service-
qualität fließen auch anonyme 
Testkäufe sowie Vor-Ort-Besu-
che in die Bewertung ein – ein 
anspruchsvolles Verfahren, das 
die besondere Aussagekraft der 
Ehrung unterstreicht.

Entertainer, Autor sowie 
Bambi- und Grimmepreisträ-
ger Wigald Boning übernahm 
als Schirmherr die Ehrung und 
überreichte die Auszeichnun-
gen bei einer Gala in Düssel-
dorf persönlich an die Gewin-
ner.

Für Brillen Büchner nah-
men Jan Bösebeck und Sabrina 

Oerkermann die Auszeichnung 
entgegen – stellvertretend für 
das gesamte Team aus Wup-
pertal-Ronsdorf.

„Diese Auszeichnung bedeu-
tet uns sehr viel“, so Jan Bö-
sebeck. „Sie zeigt, dass unser 
Anspruch, Menschen indivi-
duell und ehrlich zu beraten, 
wahrgenommen wird. Wir sind 
tief in Ronsdorf verwurzelt – 
und genau für die Menschen 
hier geben wir jeden Tag un-
ser Bestes. Dass das auf diese 
Weise gewürdigt wird, macht 
uns unglaublich stolz.“

Mit der Auszeichnung unter-
streicht Brillen Büchner seine 
Rolle als feste Größe im Stadt-
teil und als verlässlicher An-
sprechpartner für gutes Sehen 
in Wuppertal.

Brillen Büchner zählt zu Deutschlands Top 100 Optikern

Betriebsleiter Jan Bösebeck und seine Stellvertreterin Sabrina Oerkermann 
von Brillen Büchner in Ronsdorf bei der feierlichen Preisverleihung gemein-
sam mit Schirmherr Wigald Boning.� Foto: Brillen Büchner

Preisverleihung in Düsseldorf � Anzeige

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Mehrkosten einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Ronsdorfer Wochenschau – 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren  

Lüttringhauser Str. 23 | Montag bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr  
Tel. 02 02 / 69 87 69 0 | info@row-verlag.de

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Themenabend „Kommunikation“
Die Themenreihe „Am Puls der 
Zeit“ der Freien evangelischen 
Gemeinde Ronsdorf geht am 
Montag, 20. April, um 19.30 
Uhr in der Bandwirkerstraße 
28 - 30 weiter. Diesmal geht es 
um Kommunikation, und war-
um die manchmal so schwierig 
sein kann. 

„Wer kennt das nicht: Ein 
Satz, ein Wort – und plötzlich 
kippt die Stimmung. Plötzlich 
nimmt ein Gespräch eine un-
gewollte Wendung“, beschreibt 
die FeG bekannte Alltagssi-
tuationen und fragt: „War-
um ist das das so und warum 

eskalieren Gespräche manch-
mal schneller, als uns lieb ist? 
Was kann ich tun, um eine wei-
tere Verschärfung zu verhindern 
oder es gar nicht erst so weit 
kommen zu lassen?“

Diesen Fragen und mehr will 
die FeG auf den Grund gehen.
„Ein Abend, um die eigenen 
Reaktionen und Muster besser 
zu verstehen und neue Wege 
im Miteinander zu entdecken. 
Neben praktischen Impulsen, 
ehrlichen Einblicken und Tief-
gang gibt es Raum zum Mit-
denken und für neue Perspek-
tiven für den Alltag“, lädt die 
Gemeinde ein.

Als Referentin ist Brigitte 
Huppertz, Kommunikations-
trainerin sowie Konflikt- und 
Traumatherapeutin, zu Gast. 
Der Eintritt ist frei.

Freie
evangelische
Gemeinde
Ronsdorf



Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Individuelle Vorbereitung für die 
ZP in Mathe, Englisch, Deutsch 
durch Privatlehrer,  
Tel. 02 02 / 29 99 82 81.
 
Schöne 2-Zimmer-Wohnung, 
Staasstraße, 62,5 m², Küche, Die-
le, Bad, kein Balkon, renoviert, € 
590,– Kaltmiete plus Nebenkos-
ten plus 3 Monatsmieten Kauti-
on, keine Einbauküche, 2. OG., 
Energieausweis liegt vor, ab April 
zu vermieten, 
Tel. 01 73 / 915 30 71.
 
Frau Heilig sucht Möbel, Porzel-
lan, Bekleidung, Bilder, Handta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Pelze, Teppiche, Münzen, 
Bleikristall, Tafelsilber und 
Schmuck, 
Tel. 01 57 / 55 37 12 76.
 
Umzüge Breer Int. GmbH,  
Bahnhof Ronsdorf, 
Haushaltsauflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel- 
decken, Gobelinbilder, Armband- 
und Taschenuhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstrumen-
te, Hörgeräte, AMC-Kochtöpfe, 
Schreib- und Nähmaschinen, 
Herr Giesler: 
Tel. 01 77 / 968 19 64.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf Jahrgang 76 • Nr. 15 • 8. April 20264 Anzeigen

Die Fraunhofer-Einrichtung 
für Energieinfrastrukturen und 
Geotechnologien IEG und die 
Wuppertaler Stadtwerke (WSW) 
setzen die Zusammenarbeit bei 
der geowissenschaftlichen Er-
kundung der tiefen Geothermie 
in Wuppertal fort. Ziel ist eine 
fundierte Machbarkeitsstudie 
für die Nutzung von Wärme aus 
mehreren tausend Metern Tiefe. 
Denn Erdwärme kann eine kli-
mafreundliche und zukunftssiche-
re Energiequelle für die städtische 
Wärmeversorgung darstellen.

Geologische Daten auswerten, 
Potenzial einschätzen
Im Rahmen der Machbarkeitsstu-
die werden geologische Daten aus-
gewertet und modelliert, um das 
Potenzial hydrothermaler Wärme-
quellen im Wuppertaler Stadtge-
biet detailliert einschätzen zu kön-
nen. Die Untersuchung baut auf 
Ergebnissen einer Potenzialana-
lyse auf, die 2023 erstellt wurde.

Nun geht es darum, die 
Grundlagen für mögliche Maß-
nahmen zur Erschließung tiefer 
Erdwärmequellen zu schaffen. 
Zu diesen Maßnahmen gehören 

Erkundungsbohrungen und ggf. 
weitergehende seismische Erkun-
dungen. Die Studie konzentriert 
sich auf die Identifikation und 
Bewertung von wasserführenden 
Gesteinsschichten. In Wupper-
tal handelt es sich dabei um so-
genannte Massenkalke aus dem 
Devon. Diese liegen im Norden 
von Wuppertal in großer Tiefe 
und weisen so hohe Temperaturen 
auf, die für die Erdwärmenutzung 
geeignet sein könnten. 

Bei passenden Voraussetzungen ist 
Geothermie Baustein der Zukunft
„Die Machbarkeitsstudie dient 
uns als Entscheidungsgrundla-
ge, ob und wie wir unser Pro-
jekt weiterverfolgen können. Vie-
le technische und wirtschaftliche 
Fragen sind noch offen“, betont 
Dominik Pröpper, Leiter Erzeu-
gung Strom und Fernwärme der 
WSW Energie & Wasser AG. 
„Wenn die Voraussetzungen für 
eine wirtschaftliche Nutzung ge-
geben sind, kann die tiefe Geo-
thermie ein zukunftsweisender 
Baustein für eine sichere und kli-
mafreundliche Wärmeversorgung 
in Wuppertal sein.“

Auswertung im Rahmen des
„Masterplans Geothermie NRW“
Die Zusammenarbeit von WSW 
und Fraunhofer IEG profitiert von 
landesweiten geowissenschaftli-
chen Vorarbeiten: Im Zuge der im 
Rahmen des „Masterplans Geo-
thermie NRW“ durchgeführte 
seismischen Messkampagne ent-
lang des historischen Westfäli-
schen Hellwegs und in der Region 
des östlichen Ruhrgebietes, hat der 
Geologische Dienst Nordrhein-
Westfalen systematische Daten 
zur geologischen Struktur des tie-
fen Untergrunds gewonnen und 
wertet diese derzeit aus. 

Diese Messungen fanden auch 
am nördlichen Rand des Wup-
pertaler Stadtgebiets statt. Die 
gewonnenen Datensätze helfen 
dabei, regionale geologische Mo-
delle zu erstellen, die sowohl für 
die Kommunale Wärmeplanung 
als auch für weiterführende Pro-
jekte relevant sind. Die Ergebnisse 
der Seismik-Kampagne stehen – 
nach Auswertung – der Öffent-
lichkeit zur Verfügung.

„Erdwärme bietet eine stabi-
le, klimafreundliche und loka-
le Wärmequelle. In der Analyse 

aus 2023 konnten wir erarbeiten, 
dass ein Potenzial im Wupperta-
ler Norden und Nordosten vor-
liegt. Nun prüfen wir, wie dieses 
Potential zuverlässig erschlossen 
werden kann. Gleichzeitig be-
trachten wir, welche weiteren Er-
kundungsmaßnahmen nötig sind, 
um Geothermie in Wuppertal ef-
fizient zu nutzen“, so Laureen Be-
noit vom Fraunhofer IEG.

Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
für Ende 2026 geplant
Die Ergebnisse der Geothermie-
Machbarkeitsstudie für Wupper-
tal sollen Ende 2026 vorliegen. 
„Wenn die Ergebnisse positiv aus-
fallen, können wir Erdwärme im 
kommenden Jahrzehnt nutzen“, 
erklärt Dominik Pröpper.

Die Erlaubnis zur Aufsuchung 
des Bodenschatzes „Erdwärme“ 
zu gewerblichen Zwecken haben 
die WSW von der Bezirksregie-
rung Arnsberg Ende 2024 erteilt 
bekommen. 

Die Machbarkeitsstudie wird 
aus Mitteln des Ministeriums 
für Wirtschaft, Industrie, Kli-
maschutz und Energie des Landes 
Nordrhein-Westfalen gefördert.

Neue Impulse für die Wärmewende
Fraunhofer IEG und WSW starten Machbarkeitsstudie zu Geothermie

Mit einem neuen europaweiten 
Teilnehmerrekord endete das 
Planspiel Börse 2025: Knapp 
130.000 Schüler, Studierende, 
Auszubildende und junge Er-
wachsene sammelten in der knapp 
viermonatigen Spielzeit risikofrei 
Börsenerfahrung — mit fiktiven 
Depots, realen Kursen und durch-
dachten Strategien. 

Aus Wuppertal hatten sich 240 
junge Menschen unter anderem 
aus zehn lokalen Schulen beteiligt. 
In 76 Teams setzten sie sich mit 
bewegten Aktienmärkten ausei-
nander und gewannen ein erstes 
Gespür für Einflüsse wie US-Zoll- 
und Handelspolitik, Inflation in 
der Eurozone, sinkende Zinsen, 
steigende Ausgaben und teils ra-
sante digitale Entwicklungen. 

Insgesamt 5.000 Euro 
Preisgeld für Schülerteams
Jetzt wurden die Gewinner-
teams im Sparkassenturm ge-
feiert: Im Schülerwettbewerb  

„Depotwertung“ und beim 
„Nachhaltigkeitswettbewerb“ 
siegten Teams der Gesamtschu-
le Langerfeld, der Realschu-
le Neue Friedrichstraße sowie 
von den Gymnasien Am Ko-
then, St.-Anna-Schule und vom 

Carl-Fuhlrott-Gymnasium.
Ihnen allen überreichte der 

Sparkassen-Vorstandsvorsitzen-
de Axel Jütz insgesamt 5.000 Euro 
Preisgeld. Neben Schülern freuten 
sich auch Lehrer sowie Studieren-
den- und Sparkassen-Azubi-Teams 

über Geld- und Sachpreise. „In 
den 17 Planspiel-Wochen haben 
es die ausgezeichneten Teams ge-
schafft, ihr fiktives Startkapital 
von jeweils 50.000 Euro geschickt 
an der Börse zu steigern“, sagte 
Axel Jütz bei der Siegerehrung.

Finanzielle Bildung junger 
Erwachsener fördern
„Wir freuen uns über den Erfolg 
der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer am Planspiel Börse. Für 
die Sparkasse ist es ein zentrales 
Anliegen, die finanzielle Bildung 
junger Erwachsener in der Region 
zu fördern. Indem sie spielerisch, 
ohne Risiko und zugleich praxis-
nah den verantwortungsvollen 
Umgang mit Geldanlagen lernen, 
können sie in Zukunft fundierte 
Finanzentscheidungen treffen.“ 
Die nächste Spielrunde – die 44. 
Ausgabe des Planspiels Börse – be-
ginnt am 1. Oktober 2026.

Mehr Infos unter www.spar-
kasse-wuppertal.de/schulservice.

Urkunden, Preisgeld und stolze Gewinnerteams

Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner des jüngsten Planspiels Börse 
sowie Vertreterinnen und Vertreter der Sparkasse Wuppertal (Martin Platte, 
Regionalleiter Elberfeld/West, Gabi Klein vom Schulservice, beide vorne 
links, sowie Wertpapierspezialistin Nicole Schlecht und Vermögensspezialist 
Frederic Ahrens, beide vorne rechts).�
� Foto: Sparkasse Wuppertal/Hendrik Prostka

Planspiel Börse 2025 

Telefon 01 71 / 7 85 24 47 
henschel@flugboerse.de 

Mo. – Sa. 10 – 20 Uhr
Beratung auch vor Ort möglich.

Weiterhin mit dem gewohnten Service  
für Sie da!

FLUGBÖRSE DIRK HENSCHEL

Immer die perfekte Reise

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

• kompetent
• fachkundig
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro 
Paul-Heinz Münch

Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Suche von privat Silber- 
besteck, Zinn, Briefmarken,  

Bücher, Schallplatten, Mode-
schmuck, Porzellan, Näh- 

maschinen, Pelze, Möbel. Tel. 
01 52 / 13 81 75 00, Herr Heilig.

Ines Schlipp Steuerberaterin
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Die Stadt bittet Hausbesitzer wie-
der um ihre Mithilfe: Alle zwei 
Jahre erstellt die Stadt Wuppertal 
einen qualifizierten Mietspiegel. 
Jetzt steht eine neue Befragung 
zu den aktuellen Mietpreisen an. 
Hausbesitzer erhalten dafür nun 
Post. 

Die Stadt hatte die letzte Er-
hebung zu den in Wuppertal 
üblichen Mieten vor zwei Jah-
ren veröffentlicht. Um weiter als 
qualifizierter Mietspiegel zu gel-
ten, muss er nach zwei Jahren an 

die Marktentwicklung angepasst 
werden. Der qualifizierte Miet-
spiegel gibt eine Übersicht über 
die in unserer Stadt üblichen Ver-
gleichsmieten und dient als wich-
tige Orientierungshilfe für beide 
Mietvertragsparteien.

Online ausfüllen oder mit 
Rückumschlag zurücksenden
Die Befragung startet nach Os-
tern. Die Stadt bittet darum, die 
Fragen bis zum 15. Mai zu be-
antworten. Alle Angaben werden 

vertraulich behandelt und für die 
Erstellung des neuen Mietspiegels 
genutzt. Der Fragebogen kann 
online ausgefüllt oder in einem 
vorfrankierten Rückumschlag zu-
rückgesendet werden.

Für die Durchführung der Be-
fragung und die wissenschaftli-
che Auswertung wurde das In-
stitut IGES Mobility GmbH 
beauftragt. Die Stadt weist da-
rauf hin, dass eine Teilnahme-
pflicht besteht, geht allerdings da-
von aus, dass die angeschriebenen 

Immobilieneigentümer sich auch 
aus eigenem Interesse wieder rege 
beteiligen werden.

Für eine aussagekräftige Analy-
se und einen repräsentativen, qua-
lifizierten Mietspiegel ist es beson-
ders wichtig, dass eine Menge an 
Daten eingeht. Der Fragebogen 
wurde dieses Mal deutlich kürzer 
gefasst, da für eine Fortschrei-
bung die Ermittlung des lokalen 
Mietpreisindex ausreicht. Link 
zum Online-Fragebogen: www.
mietspiegel-wuppertal.de.

Mietspiegel 2026: Stadt bittet wieder um Unterstützung
Befragung zu aktuellen Mietpreisen – Teilnahmepflicht für Immobilieneigentümer

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

Oster-UrlaubOster-Urlaub
Noch bis einschließlich Sonntag, 12. April, Noch bis einschließlich Sonntag, 12. April, 
machen wir eine kleine Verschnaufpause.machen wir eine kleine Verschnaufpause.

Ab Montag, 13. April 2026, Ab Montag, 13. April 2026, 
sind wir wieder für Sie da!sind wir wieder für Sie da!

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 11 – 22 Uhr durchgehend geöffnet, 

Mittwoch Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet.  
Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

Kaufmännische/r Mitarbeiter/in (m/w/d) 
im Außendienst / Kundenbetreuung
Standort: Wuppertal-Ronsdorf     |     Anstellungsart: Teilzeit (unbefristet)

Wir sind ein dynamisches Unternehmen im Bereich Logistik. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n kaufmännische/n Mitarbeiter/in (m/w/d), der/die nicht nur am  

Schreibtisch überzeugt, sondern auch unsere Kunden vor Ort betreut und den Führerschein Klasse B sicher beherrscht.

Ihre Aufgaben:
•  Kundenbetreuung & Außendienst: Sie sind der/die 

direkte Ansprechpartner/in für unsere Kunden und führen 
Beratungsgespräche vor Ort durch.

•  Kaufmännische Abwicklung: Sie erstellen Angebote, nehmen 
Bestellungen entgegen und bearbeiten Reklamationen.

•  Logistikmanagement: Planung des Fahrzeugeinsatzes und 
des Personals.

•  Stammdatenpflege: Sie pflegen Kundendaten sorgfältig 
in unser CRM-System ein.

•  Fahrzeugverantwortung: Sie übernehmen die  
Verantwortung für unsere Firmenwagen und stellen die 
Einsatzbereitschaft sicher.

Ihr Profil:
•  Qualifikation: Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

(z.B. Bürokaufmann/-frau, Groß- und Außenhandelskauf-
mann/-frau) oder vergleichbare Qualifikation.

•  Führerschein: Zwingend erforderlich: Führerschein Klasse 
B (PKW) mit Fahrpraxis.

•  Erfahrung: Erste Berufserfahrung im Kundenkontakt oder 
Vertrieb von Vorteil.

•  Kompetenzen: Kundenorientiertes Denken, souveränes 
Auftreten, sicherer Umgang mit MS Office.

•  Persönlichkeit: Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und eine 
selbstständige Arbeitsweise.

Wir bieten:
•  Attraktives Gehalt: Wettbewerbsfähige Vergütung und 

soziale Leistungen.
•  Weiterbildung: Individuelle Weiterentwicklungsmöglich-

keiten.
•  Sicherer Arbeitsplatz: Eine unbefristete Anstellung in 

einem wachsenden Unternehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehalts-
vorstellung an: Zuschriften bitte unter Chiffre 3484 an Verlag Ronsdorfer Wochenschau, Postfach 21 03 54, 42353 Wuppertal.

Mehr Sicherheit und Fahr-
spaß auf dem Pedelec: Von 
April bis August 2026 lädt 
der ADAC Nordrhein zu 
drei praxisnahen Kursen 
nach Wuppertal (Otto-Haus-
mann-Ring 107) ein. Unter 
Anleitung eines zertifizier-
ten Radfahrtrainers üben 
die Teilnehmenden wichti-
ge Fahrtechniken.

Die jeweils dreistündigen 
Kurse finden von 11 bis 14 
Uhr statt und kosten 29 Eu-
ro. Anmeldungen sind unter 
Tel. 02 21 / 47 27 626 oder 
per E-Mail an vku@nrh.adac.
de möglich. Das eigene Pe-
delec oder E-Bike, ein Helm 
sowie festes Schuhwerk müs-
sen mitgebracht werden. Die 
ADAC-Termine für Wupper-
tal im Überblick: 25. April, 
11. Juli und 15. August.

Radfahrtrainings 
des ADAC

Kino-Tipp: „Der Teufel trägt Prada 2“
Die mit Spannung erwartete Fort-
setzung des Film-Phänomens von 
2006 ist im CineStar Remscheid  
schon vor dem Bundesstart zu se-
hen – im Rahmen der CineLady am 
29. April. Ein Begrüßungsgetränk 
ist inklusive! CineStarCARD-Mit-
glieder sparen 2 Euro auf Online-
Tickets. Zur CineLady sind alle will-
kommen – nicht nur Frauen. Fast 
zwanzig Jahre nach ihren legen-
dären Auftritten als Miranda, An-
dy, Emily und Nigel kehren Meryl 
Streep, Anne Hathaway, Emily 
Blunt und Stanley Tucci zu den 
Fashion-Hotspots von New York 
City zurück. 

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

  02 02 / 74 75 76 60
Pf ege,  die  berührt.

Im Mittelpunkt der Mensch 
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal · info@mpm-pflege.de

– Pflegeberatungsbesuche
– Diabetiker Versorgung 
–  Medikamenten Management
– Demenzbetreuung
– Wundversorgung
– Grundpflege
– Hauswirtschaft

Ihr Pf egedienst für Ronsdorf & Cronenberg
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Xylophonmusik im 
Diakoniezentrum
Das Xylophon Duo „Mallet 
Duo“ kommt am Montag, 
13. April, um 10 Uhr in das 
Diakoniezentrum Rons-
dorf, Schenkstraße 133. 
Die musikalische Gruppe 
„Mallet Duo“ wurde im 
Jahr 1995 in Danzig ge-
gründet. 

Die Künstler dieser 
Gruppe spielen klassische 
Stücke, die sie speziell für 
Marimba und Xylophon 
umgeschrieben haben. Das 
Repertoire umfasst Kom-
ponisten wie Johann Se-
bastian Bach, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Lud-
wig van Beethoven, An-
tonio Vivaldi, Fryderyk 
Chopin, Gioacchino Ros-
sini, Georg Bizet, Johannes 
Brahms, Johann Strauß….

Das Duo ist schon mit 
Erfolg in Polen, Deutsch-
land, Österreich, Frank-
reich, Luxemburg, Hol-
land, Italien, Lichtenstein 
und der Schweiz aufgetre-
ten. Angehörige und Gäste 
sind herzlich willkommen. 
Eintritt frei. 

Das Gespräch:  
das Euphonium
Die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph lädt 
am Dienstag, 14. April, 
um 19.30 Uhr zur nächs-
ten Veranstaltung der Reihe 
„Das Gespräch“ ein. The-
ma ist „Tonerzeugung und 
Klang bei Blechblasinstru-
menten: Die singende Seele 
des Orchesters – Das Eu-
phonium“. 

„Haben Sie sich jemals 
gefragt, wie Blechblas-
instrumente ihren vollen, 
strahlenden Klang erzeu-
gen? Tauchen Sie ein in die 
faszinierende Welt des Eu-
phoniums – oft als der ‚Te-
nor‘ der tiefen Blechbläser 
bezeichnet und doch viel zu 
selten im Rampenlicht“, so 
die Veranstalter.

Musiker und Lehrer 
Christian Becher nimmt 
die Teilnehmer mit auf ei-
ne Entdeckungsreise. Er 
erklärt auf anschauliche 
Weise die Grundlagen der 
Tonerzeugung bei Blech-
blasinstrumenten mit Fo-
kus auf dem Euphonium. 
Daneben präsentiert er 
Klangbeispiele auf seinem 
Instrument. „Erleben Sie 
aus erster Hand, warum 
das Euphonium zurecht 
als die ‚singende Seele‘ im 
Klangkörper gilt“, so die 
Veranstalter. Der Teilneh-
merbeitrag beträgt 3 Euro.

Lesung in der 
Stadtteilbibliothek
In der Stadtteilbibliothek 
Ronsdorf, Marktstraße 21, 
stellt Tom Saller, Psycho-
therapeut und Autor, am 
Freitag, 24. April, um 19 
Uhr seinen neuen Roman 
„Und Hedi springt“ vor – 
eine berührende Geschich-
te über Verlust, Neubeginn 
und innere Stärke.

Im Mittelpunkt steht 
Hedi, eine junge, hoch-
schwangere Frau auf der 
Flucht, die im Hungerwin-
ter 1946  / 47 auf den charis-
matischen Alfons Müller-
Wipperfürth trifft, später 
bekannt als „Hosenkönig“ 
der jungen Bundesrepublik. 
Als seine Assistentin erlebt 
Hedi Aufstieg und Fall ei-
nes außergewöhnlichen Le-
benswegs – und kämpft zu-
gleich als alleinerziehende 
Mutter gegen die Vorurteile 
der Zeit. 

Sallers Roman erzählt 
vom Mut, nicht aufzuge-
ben, und von der Kraft, 
die aus uns selbst erwächst. 
Tom Sallers wurde 1967 ge-
boren. Sein Debüt „Wenn 
Martha tanzt“ wurde 2018 
zum Bestseller. Tickets für 
10 Euro erhältlich unter 
www.wuppertal-live.de. 

Kurz und Knapp

Mit „Home Sweet Home“ bringt 
das Schauspiel Wuppertal eine 
neue Stückentwicklung von Han-
nah Frauenrath auf die Bühne.

Im Zentrum steht die Frage, 
was „Zuhause“ heute eigentlich 
bedeutet: ein Ort, ein Gefühl 
oder etwas, das wir erst erschaf-
fen müssen?

Unterschiedliche Perspektiven 
treffen aufeinander
Ausgehend von persönlichen Er-
fahrungen des Ensembles ent-
steht ein vielstimmiger Abend 
über familiäre Prägungen, Sehn-
sucht nach Zugehörigkeit und die 
Suche nach der eigenen Identität. 
In einer collageartigen Struktur 
treffen unterschiedliche Perspek-
tiven aufeinander und eröffnen 
neue Blicke auf das, was uns ver-
bindet – und trennt.

Die Uraufführung findet am 
kommenden Freitag, 10. April, 
um 19.30 Uhr im Theater am En-
gelsgarten statt. Im Team arbei-
ten mit: Inszenierung und Text: 
Hannah Frauenrath; Bühne und 
Kostüme: Hanga Balla, Polly 
Stephan; Dramaturgie: Marie-
Philine Pippert; Regieassistenz: 
Tom Dockal; Inspizienz: Ilja Bet-
ser; Ensemble: Celine Hambach, 
Silvia Munzón López, Stefan 
Walz und Konstantin Rickert. 

Zusätzliche Aufführungster-
mine von „Home Sweet Home“ 
sind: Freitag, 17. und 24. April 
sowie 29. Mai; Samstag, 18. Ap-
ril,  30. Mai, 13. und 27. Juni;  
Sonntag, 7. Juni. 

Weitere Informationen und 
Tickets gibt es online unter 
www.schauspiel-wuppertal.de/
home. 

Uraufführung von „Home Sweet Home“

Was bedeutet „Zuhause“ – dieser Frage geht das Stück „Home Sweet Home“ 
nach.� Foto: David Laubmeier

Schauspiel Wuppertal präsentiert Stück im Theater am Engelsgarten

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,85
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,95€

dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,50€

südamerikanisches Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 31,50€

südamerikanische Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 18,30€

€

Unser Angebot ist gültig ab Dienstag, den 7. 4.  26 bis Samstag, den 11. 4.  26

Nur im SB-Regal
 
Vegane Bockvurscht
3 x ca. 50 g vac. 1 kg € 9,90

Frühlings spezial

Lammhüftsteaks 
in Bärlauchmarinade .....................................  1 kg € 19,95
von Kennern für Genießer 
Tomahawk Steak 
vom Schwein
auf Wunsch mariniert ..................................  1 kg € 7,90

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
Für Versand/Kommissionierung gesucht

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 

Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kommissionierer/innen (m/w/d) in Vollzeit

Senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail (PDF Format) an: 

Fleischwaren Blumberg GmbH, Personalabteilung
personal@meisterblumberg.de

Meister Blumberg's Wochenknaller
von Kennern für Genießer 
Schweinelachse
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung .......  1 kg € 10,90
frischer 
Rindergulasch
nur aus der Keule geschnitten .......................  1 kg € 13,90

Lummersteaks 
verschieden grillfertig mariniert ...................  1 kg € 5,90
in der praktischen Aluschale 
Spargeltöpfchen 
Rückensteaks, gefüllt mit Spargelspitzen,  
Käse und Kochschinken, in cremiger Sahnesauce  
(1 kg = € 16,23) .............................. 400-g-Schale € 6,49
frische 
Hähnchenkeulen 
mit kleinem Rückenteil,  
auf Wunsch mariniert ..................................  1 kg € 3,33
nur an der Bedienungstheke 
Kasseleraufschnitt 
2-fach sortiert ............................................  1 kg € 7,90
Grillstarterpaket 
5 x 100 g Grillbratwurst premium 
5 x 100 g Krakauer 
3 x 100 g Käsebratwurst 
4 x 100 g Chilibratwurst 
5 x 60 g Mini Grillbratwurst, 5 x 60 g Mini Krakauer 
1 Glas Meister Blumbergs Bratwurstsenf 
(1 kg = € 6,40).................................  2,5-kg-Paket € 15,99

Hausgemachte Mittagsgerichte 
täglich wechselnd

montags bis freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 
samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag 
Ostermontag
Dienstag 
Hähnchengeschnetzeltes süß-sauer 
mit Reis, dazu ein kleiner grüner Salat Portion  € 5,90
Mittwoch 
Bacon-Burger 
mit Tomate, Gurke, Salat, Röstzwiebeln  
und Käse, dazu Pommes frites Portion  € 6,40
Donnerstag 
Schweineschnitzel  
mit Champignonrahmsauce, 
dazu Pommes und Tomatensalat Portion  € 7,90
Freitag 
Backfisch 
wahlweise mit Remoulade oder  
Knoblauchcreme, dazu Kartoffelsalat Portion  € 6,90
Samstag 
Rindergulaschsuppe Portion  € 5,90

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Die Freie evangelische Gemein-
de Wuppertal Ronsdorf (FeG) 
konnte auf dem Weihnachts-
markt 2025 Erlöse in Höhe von 
1.816 Euro einnehmen und an die 
Evangelische Jugendhilfe Bergisch 
Land weitergeben.

Seit einigen Jahren verkauft die 
FeG Ronsdorf an ihrem Weih-
nachtsmarktstand auf dem Band-
wirkerplatz selbstgemachte Klei-
nigkeiten und Leckereien für den 
guten Zweck. Traditionell wer-
den die Erlöse aus dem Verkauf 
an eine Organisation aus dem 
Umkreis gespendet. Dieses Mal 
gingen die Erlöse an die Evange-
lische Jugendhilfe Bergisch Land 
(EJBL).

Die EJBL ist eine gemeinnüt-
zige Jugendhilfeorganisation und 
unterstützt Kinder, Jugendliche 

und Familien in herausfordern-
den Lebenssituationen. Es gibt 
stationäre, teilstationäre und am-
bulante Angebote. 

Die Spende soll den ambulan-
ten Diensten zur Verfügung ge-
stellt werden. So können besonde-
re Angebote wie heilpädagogische 
Projekte, kreative Förderungen 
oder erlebnispädagogische Akti-
vitäten für Kinder und Jugendli-
che finanziert werden, die sonst 
nicht finanziert werden könnten.

Im März dieses Jahres fand eine 
symbolische Geldübergabe zwi-
schen Stephanie Barry, Fachbe-
reichsleiterin der EJBL, und Anne 
Schultheis von der FeG Rons-
dorf statt. 

Stellvertretend für die Einrich-
tung bedankte sich Stephanie Bar-
ry herzlich für die Spende.

Stephanie Barry (links), Fachbereichsleiterin der EJBL, und Anne Schultheis 
von der FeG Ronsdorf.� Foto: privat

Weihnachtsmarkterlös für die Evangelische Jugendhilfe Bergisch Land

FeG übergab Spende von 1.816 Euro

Ansa Krankenpflegedienst 
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

Wer einen Ausbildungs-
platz sucht oder sich über 
die Berufswahl beraten las-
sen möchte, kann ohne Ter-
min am Donnerstag, 9. Ap-
ril, von 14 bis 18 Uhr zur 
Berufsberatung in Wup-
pertal, Hünefeldstraße 10, 
kommen.

In einer offenen Sprech-
stunde erhalten Jugendliche 
Tipps und Rat, können sich 
über Ausbildungsplätze in-
formieren sowie im „Check“ 
Tipps für die gelungene Be-
werbung bekommen. 

Bei Fragen zur Veranstal-
tung stehen die Mitarbeiter 
des BiZ Wuppertal unter 
Tel. 02 02 / 28 28-460 zur 
Verfügung.

Berufsberatung 
für Jugendliche

Die Junior Uni trifft mit einem 
neuen Kursformat den Nerv der 
Zeit: In einer zweitägigen Fort-
bildung wurden erstmals 25 Ju-
gendliche aus der Region zu see-
lischen Ersthelfern ausgebildet. 
Das Angebot richtete sich an en-
gagierte Schüler und vermittelte 
praxisnah, wie sie Gleichaltrige 
in belastenden Situationen un-
terstützen können.

Großes Interesse an einem neuen 
Format in der Junior Uni
Erstmals wurde der zweitägige 
Kurs „Hinschauen. Zuhören. Un-
terstützen – ein Training für see-
lische Ersthelfer*innen“ für Ju-
gendliche angeboten – und war 
mit 25 Teilnehmern im Alter von 
15 bis 18 Jahren aus weiterführen-
den Schulen der Region schnell 
ausgebucht. Das Angebot richtet 
sich gezielt an junge Menschen, 
die sich in ihren Schulen bereits 
engagieren – etwa in der Sani-AG 
oder als Schülersprecher. Viele von 
ihnen übernehmen Verantwor-
tung im Schulalltag und möchten 
auch im Umgang mit seelischen 

Belastungen besser unterstützen 
können.

In praxisnahen Übungen er-
arbeiteten sich die Jugendlichen 
Grundlagen der Gesprächs-
führung und Unterstützung in 
schwierigen Situationen. The-
men wie Ich-Botschaften, Kör-
persprache, aktives Zuhören und 
ein wertfreier Umgang miteinan-
der standen im Fokus.

Dabei wurde betont: Alle Ge-
fühle sind erlaubt und müssen 
ernst genommen werden. Die 
Jugendlichen lernten, psychische 
Belastungen in ihrem Umfeld 
frühzeitig zu erkennen, diese sen-
sibel anzusprechen und Betrof-
fenen passende Hilfsangebote 
aufzuzeigen bzw. als Vermittler 
mit Schulpsychologen und/oder 
Schulsozialarbeitern in Kontakt 
zu treten.

Offener Erfahrungsaustausch im 
geschützten Raum
Ein zentrales Element des Semi-
nars war der Austausch unterein-
ander. Viele Teilnehmende brach-
ten eigene Erfahrungen mit und 

nutzten die Gelegenheit, sich offen 
darüber auszutauschen. So ent-
stand ein geschützter Raum, in 
dem sie voneinander gelernt haben.

„Ich möchte Menschen in 
Notsituationen helfen und ih-
nen Möglichkeiten der Unter-
stützung aufzeigen“, schilderte 
Peter (16) seine Motivation. In 
der Schule engagiert er sich in der 
Sani-AG und wurde von seinem 
Lehrer auf das Angebot in der Ju-
nior Uni aufmerksam gemacht.

„Immer mehr Jugendliche ha-
ben psychische Probleme und ich 
finde es toll, dass es diese Fortbil-
dung gibt. Ich weiß jetzt, wie ich 
andere Jugendliche begleiten und 
ihnen helfen kann“, ergänzte Jo-
schi (18). Der Wunsch, Lehrkräfte 
zu entlasten und Mitschülerinnen 
und Mitschülern auf Augenhöhe 
begegnen zu können, wurde eben-
falls vielfach genannt.

„Als Junior Uni greifen wir 
mit diesem Angebot ein hoch-
aktuelles Thema auf und kom-
men dem Wunsch vieler junger 
Menschen nach Unterstützung 
und Orientierung nach“, sagte 

Natalie Gawenat, Mitglied der 
Junior Uni-Geschäftsleitung. „Die 
steigenden Zahlen psychischer Be-
lastungen bei Jugendlichen sind 
alarmierend. Umso wichtiger ist 
es, frühzeitig Kompetenzen im 
Umgang damit zu vermitteln.“

Weitere Fortbildung wird im 
September angeboten
Gleichzeitig sei man sich der Ver-
antwortung bewusst, die mit ei-
nem solchen Angebot einhergeht: 
„Es ist wichtig, Jugendlichen Räu-
me zu geben und ihnen Möglich-
keiten zu eröffnen, sich auszutau-
schen – auch über Gespräche mit 
Eltern und Lehrkräften hinaus“, 
schilderte Gawenat. Aufgrund der 
großen Nachfrage wird die Junior 
Uni das Kursformat weiterentwi-
ckeln und erneut anbieten.

Am 29. September findet eine 
Fortbildung für Lehrkräfte und 
Dozenten zu diesem Thema in 
der Junior Uni statt. Interessier-
te Lehrkräfte erhalten per E-Mail 
an schulen@junioruni-wuppertal.
de weitere Informationen zu die-
sem Format.

Neues Format für Schüler an der Junior Uni
Jugendliche werden zu seelischen Ersthelfern ausgebildet
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Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

pflegeleicht 
Betreuungsvermittlung
Helmut Langensiepen e.K.
Farnweg 23
42113 Wuppertal

Tel. 021 91 / 460 73 89
Fax 021 91 / 460 73 90

mail@pflegeleicht.eu
www.pflegeleicht.eu

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung 

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Eine Ausbildung oder ein du-
ales Studium in der Finanz-
verwaltung NRW bietet eine 
zukunftssichere Karriere mit 
Verantwortung und Entwick-
lungsmöglichkeiten. „Wer bei 
uns einsteigt, arbeitet in einem 
starken Team und übernimmt 
früh Verantwortung“, erklä-
ren Dr. Tanja Schröter und 
Tobias Dembour, Dienststel-
lenleitungen der Wupperta-
ler Finanzämter. Insgesamt 
bietet die Finanzverwaltung 
Nordrhein-Westfalen in die-
sem Jahr 611 Ausbildungs- und 

400 Studienplätze an. Bewer-
bungen für den Start im Sep-
tember 2026 unter www.aus-
bildung-im-finanzamt.de. Für 
das Studium endet die Bewer-
bungsfrist am 30. April 2026.

Für den Einstieg stehen zwei 
Wege zur Auswahl: die zwei-
jährige Ausbildung oder das 
dreijährige duale Studium. Wer 
Fragen hat, kann sich an das 
Ausbildungsteam wenden: per 
WhatsApp unter 01 73 / 887 31 
00 oder Tel. 02 51 / 934 1720. 
Mehr unter www.die-zukunft-
steuern.nrw/einstieg.

Bewerbung bei Wuppertaler 
Finanzämtern bis 30. April

Das muslimische Zu-
ckerfest zum Ende des 
Fastenmonats Rama-
dan wurde jetzt im 
Verein „Miteinander 
in Ronsdorf e.V.“ mit 
vielen Mitgliedern 
und Gästen gefeiert. 
Unter anderem war 
Petra Wolf (5. von 
links) vom MIR e.V. 
zu Gast. �Foto: privat

Zuckerfest-Feier im Rehsiepen

Insektenschutz …
………………………………………………………………………………………… ddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddaaaaaaaaaaaassss LLLeeeeeeeeebbbbeeeennnn 

uuuuuuuunnnnnnnngggggggggggggggggggggggggggggggggeeeeessssssttttööörrrrtttttt   gggggggggeeeeennnnnniiiiiiiiieeeeßßßßßeeeeeennn

Sonne. Licht. WAREMA.

mutzbergRaumausstatter
Innenausbau

0202/314864
Franzenstraße 14 a · 42105 Wuppertal

P im Hof

Auch im Internet:

www.mutzberg.de

Jetzt  

Winter-Rabatt!

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender 
wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften 
können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sin-
nerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Als fremde Ausländerin 
In Wuppertal zu leben,

zum Jubiläum Schwebebahn
ich dichte dir zu Ehren.

Als Wahrzeichen von Wuppertal
du bist weltweit berühmt,
besonders aus den Zeiten
des Tuffis Wassersprung!

Du schwebst tagein tagaus hin und her
über des Wasser Wuppers mehr.
Was hast du schon alles erlebt,

wie viele Gespräche schon gehört!

Du bringst die Leute zur Arbeit hin,
zum Zoo, zum Stadion,

du dienst nicht als Verkehrsmittel nur
auch als Attraktion…

Jeder, der Wuppertal besucht,
muss mit dir fahren,

die Stadt von oben zu sehen
und wie man schwebt erfahren!

Hoch sollst du leben Schwebebahn,
Stadteswahrzeichen,

und weiter schweben hin und her
in all der Zeiten!

Assimina Paradissa

Zum 125. Geburtstag

Der Kneipp-Verein Wupper-
tal bietet neue Veranstaltun-
gen: Am 15. April können 
Menschen mit körperlichen 
Beeinträchtigungen ihre Be-
weglichkeit durch Gymnas-
tik auf dem Stuhl trainieren. 

Am 25. April wird die Sai-
son an der Kneipp-Anlage 
im Garten des Krankenhau-
ses St.-Josef, Bergstraße 6-12 
(Kapellchen) um 15 Uhr er-
öffnet. Anmeldung an info@
kneipp-verein-wuppertal.de, 
Tel. 02 02 / 51 55 871 (AB).

Angebote des 
Kneipp-Vereins

Im letzten Monat stellten sich 
Nachwuchsläuferinnen der SSG 
Ronsdorf einer Rollkunstlauf-
Prüfung in Dinslaken – mit gro-
ßem Erfolg. Im Rahmen der of-
fiziellen Leistungsüberprüfungen 
des Rollkunstlaufs konnten ins-
gesamt vier Läuferinnen wich-
tige Prüfungsstufen erfolgreich 
absolvieren. Zwei Sportlerinnen 
bestanden den sogenannten Ba-
sistest C, zwei weitere überzeug-
ten beim anspruchsvolleren Ba-
sistest B.

Die Basistests sind ein zent-
raler Bestandteil der sportlichen 
Entwicklung im Rollkunstlauf. 
Sie dienen als Voraussetzung für 
die Teilnahme an Wettbewerben 
im Einzellauf (Kür) sowie in der 

Schülerformation und markieren 
damit einen wichtigen Schritt auf 
dem weiteren sportlichen Weg.

Die erfolgreichen Prüfungen 
sind das Ergebnis intensiver Trai-
ningsarbeit, großer Disziplin und 
kontinuierlicher Förderung in-
nerhalb des Vereins. Entspre-
chend zufrieden zeigte sich auch 
das Trainerteam, das die positive 
Entwicklung der jungen Sportle-
rinnen hervorhob.

Mit den bestandenen Prüfun-
gen eröffnen sich für die Läufe-
rinnen nun neue Perspektiven 
im Wettkampfsport. Die kom-
menden Monate stehen ganz im 
Zeichen der weiteren Vorberei-
tung auf erste Starts bei regio-
nalen Wettbewerben.

Zwei Nachwuchsläuferinnen der SSG bestanden den Basistest C, zwei den 
Basistest B. Damit können sie an Wettbewerben teilnehmen.� Foto: privat

Nachwuchssportler aus Ronsdorf in Dinslaken

Erfolgreiche Rollkunstlauf-Prüfung für SSG-Sportlerinnen

Trommelwirbel für eine Legende: Im Cine-
Star Remscheid hat der Vorverkauf für „Mi-
chael – Der Aufstieg einer Legende“ gestar-
tet. Das Biopic über Michael Jackson ist ab 
dem 22. April im CineStar Remscheid zu 
sehen, Reservierungen sind nicht möglich.  

Emotion, Wucht, Rhythmus und die Ge-
schichte eines Künstlers, dessen Name bis 
heute die ganze Welt elektrisiert – all das 
und mehr erwartet die Zuschauer.  

„Michael – Der Aufstieg einer Legende“ 
erzählt nicht einfach nur den Weg eines 
Stars. Der Film zeichnet den Aufstieg eines 
Jungen, der schon früh auf der Bühne stand 
und aus einem eng geführten Familienkos-
mos heraus zu einer weltweiten Ausnahmeer-
scheinung wurde. Im Mittelpunkt stehen 
die Anfänge der Jackson 5, jener Band, mit 
der Michael Jackson bereits in jungen Jah-
ren zum Publikumsmagneten wurde und 
den Grundstein für eine beispiellose Kar-
riere legte. Branchenberichte zum Film be-
schreiben genau diesen Weg: von Michaels 
Kindheit bei den Jackson 5 bis zu seinem 
Aufstieg zum globalen Superstar. 

Dabei widmet sich die Geschichte auch dem 
schwierigen Verhältnis zu seinem Vater Joseph 
Jackson, der als strenger Antreiber der frühen 
Karriere gilt. Zwischen musikalischer Förde-
rung, familiärem Druck und dem gnadenlo-
sen Anspruch, immer besser sein zu müssen, 
entsteht das eindringliche Porträt eines jungen 
Menschen, der unter enormer Disziplin über 
sich hinauswächst – und dafür schon früh 

einen hohen Preis zahlt. Die veröffentlichte 
Stoffbeschreibung und Berichte zum Film 
betonen ausdrücklich diesen Spannungsbo-
gen zwischen Welterfolg, Erwartungsdruck 
und persönlicher Belastung. 

Besonders spannend für Fans: Micha-
el wird von Jaafar Jackson gespielt – dem 

Neffen von Michael Jackson und Sohn von 
Jermaine Jackson. Für Jaafar Jackson ist es 
zugleich das Filmdebüt in einer Hauptrolle. 
Gerade dieser familiäre Bezug verleiht dem 
Projekt zusätzliche Aufmerksamkeit und 
macht die Besetzung zu einem der meist-
diskutierten Aspekte des Films. 

So wird „Michael – Der Aufstieg einer 
Legende“ zu weit mehr als einer klassischen 
Filmbiografie: Es ist die Geschichte von Ta-
lent und Triumph, von Disziplin und Ver-
letzlichkeit, von Bühne, Scheinwerferlicht 
und dem Preis des frühen Ruhms. Vor allem 
aber ist es die Geschichte des Aufstiegs einer 
Pop-Ikone, die Musik, Tanz und Popkultur 
für Generationen geprägt hat. Regie führte 
Antoine Fuqua, das Drehbuch stammt von 
John Logan. 

Theaterleiter Jörg Bender: „Es gibt Filme, 
die man einfach sehen möchte – und es gibt 
Filme, die man auf der großen Leinwand 
erleben muss. ‚Michael – Der Aufstieg ei-
ner Legende‘ gehört ganz klar in die zweite 
Kategorie. Diese Geschichte hat Rhythmus, 
Dramatik, Emotion und die Strahlkraft ei-
ner echten Legende. Wer Musik liebt, gro-
ße Kinoabende schätzt und sich mitreißen 
lassen will, sollte sich dieses Ereignis nicht 
entgehen lassen.“ 

Alle Informationen sowie den Direktlink 
zur Buchung finden Kinofans auf www. 
cinestar.de/kino-remscheid und an den Ki-
nokassen vor Ort im CineStar Remscheid 
(Willy-Brandt-Platz 2, 42859 Remscheid).

Vorverkauf für „Michael – Der Aufstieg einer Legende“ 
CineStar Remscheid � Anzeige

Vom Auszubildenden zum Jungangestellten

Nach erfolgreichem Abschluss ihrer Ausbildungszeit 
haben 26 junge Erwachsene ihre Abschlussprüfung 
zur Bankkauffrau beziehungsweise zum Bankkauf-
mann bestanden. Jetzt machen sie den nächsten 
Karriereschritt als Jungangestellte in der Sparkasse 
Wuppertal. Bei der gemeinsamen Feier dieses Er-
eignisses im Sparkassenturm ließen sie ihre Ausbil-
dungsjahre Revue passieren.

Nach wie vor spielt Ausbildung in der Sparkasse 
Wuppertal eine zentrale Rolle. Mit einer konstant 
dreistelligen Anzahl an Auszubildenden ist das Kre-
ditinstitut einer der großen Ausbildungsbetriebe 
der Region und bietet jungen Menschen eine at-
traktive Perspektive. „Eine fundierte Ausbildung 
ist essenzieller Bestandteil unserer Unternehmens-
kultur und die Grundlage, um unsere Kundinnen 
und Kunden kompetent zu begleiten“, sagte Silvija 
Posse, Leiterin des Bereichs Personal.

„Von Anfang an erfahren Nachwuchskräfte eine 
enge Betreuung. Zu ihren Ansprechpersonen gehö-
ren neben den Ausbilderinnen und Ausbildern die 

Führungskräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Personalbereichs, Patinnen und Paten sowie die 
Teilnehmenden unseres Buddy Programms. Mit 
diesem Konzept fördern wir gezielt den Austausch 
von Know-how und Erfahrungen untereinander.“ 

Aktuell gibt es bei der Sparkasse Wuppertal drei 
Ausbildungsberufe: Bankkaufleute, Kaufleute für 
Dialogmarketing und Kaufleute für Digitalisie-
rungsmanagement. Silvija Posse: „Das spiegelt die 
Bandbreite unserer unternehmerischen Aufgaben 
wider und bereitet die jungen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auf eine kunden- und zukunfts-
orientierte Finanzwelt vor.“

Auf dem Bild zu sehen sind die neuen Jungange-
stellten, flankiert vom Vorstandsvorsitzenden Axel 
Jütz, von Personal Spezialistin Tülay Philipp (beide 
links) sowie von den Personal Spezialistinnen Dani-
ela Simmonds und Lisa Jansen, Personalbereichslei-
terin Silvija Posse und dem Personalratsvorsitzenden 
Andreas Hugendick (von rechts). 

� Foto: Sparkasse Wuppertal

Die Grillardor-Erlebnis-
welt in Remscheid-Lennep 
(Lüttringhauser Str. 77, 
42897 Remscheid) lädt am 
Samstag, 18. April, Country 
und BBQ-Night ein. Wes-
ternfeeling mit 6-Gang Texas 
BBQ Menü, Live-Musik von 
den Arizona Bros, echtes Wes-
tern-Flair und mehr erwartet 
die Gäste. Noch sind Tickets 
für 59,- Euro pro Person er-
hältlich über den QR-Code 
oder unter www.grillardor.de.

Country und 
BBQ-Night 
bei Grillardor

Foto: Ulrike Zietlow
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Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Ruth Knebel, 
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebü-
ro ist am Freitag, 10. April, ge-
schlossen.

Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  

43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. 

Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Donnerstag, 9.4.: 17 Uhr Probe 
zur Erstkommunionfeier. Sonn-
tag, 12.4.: 15 Uhr Café Sara – 
„Begleitung in Sterbephasen“, 
Referentin Bettina Schneider-
Schacht (O.T. St. Joseph), 
Anmeldung bis Donnerstag im 
Pfarrbüro. Dienstag, den 14.4.: 
19.30 Uhr Das Gespräch – „Ton-
erzeugung und Klang bei Blech-
blasinstrumenten: Die singende 
Seele des Orchesters – Das Eu-
phonium“, Referent Christian 
Becher, Kosten 3 Euro (GZ). 

Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: pfarrbuero-
st.joseph@suedhoehen.de, 
www.suedhoehen.de.

Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de.  
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23.

Freitag:� 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag:� 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Bäckerei

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Auto

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf

Do – Mo 12.00 – 14.30 Uhr und 
17.30 – 22.00 Uhr, Di + Mi Ruhetag

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Marktstraße 21 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Immobilien

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Möbel

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Heizung / Sanitär

Werbung

Schilder
Digitaldrucke
Car-Wrapping

Beschri�ungen
& vieles mehr!

Staubenthaler Str. 3
www.signtext.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Container

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

SOZIALART
Therapie zentrum

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal

Tel. 02 02 – 272 298 83

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Pf ege,  die  berührt.

In Ronsdorf:

Auto Mihalic 
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Steinbrink 
Staasstr. 41 
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier-  
und Gartenbedarf 
Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte  
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle  
Remscheider Str. 79

Grill Pizzeria Best 
Staasstr. 46

Kiosk Arkt 
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule 
Remscheider Str. 45

Lotto Alp 
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Shop Heller 
Elias-Eller-Straße 3

Policks Backstube 
Lüttringhauser Str. 21 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop  
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken  
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bücherstube 
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau 
Lüttringhauser Str. 23 
(Eingang Ascheweg)

Sanitätshaus Beuthel  
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren  
Staasstr. 33 

Shell Tankstelle 
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude 
der Bioladen mit Herz 
Staasstraße 35

Star Tankstelle  
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf 
Parkstraße 35

TC Westen 
Westen 76

W-tec – Bistro Route 418  
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Flair Weltladen  
Gertenbachstr. 17

Kiosk am Rathaus neben 
Bäckerei Beckmann 
Kreuzbergstr. 13

OM Schreibwaren  
im Lütter-Center 
Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek 
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Bodenbeläge

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 

info@row-verlag.de
Ronsdorfer Wochenschau 

ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren

Stadt verleiht den „Wuppertaler“ – Vorschläge bis 5. Mai
Mit dem „Wuppertaler“ würdigt 
die Stadt seit 1999 Menschen, 
die sich durch ihr ehrenamtli-
ches Engagement verdient ge-
macht haben. Gemeldet werden 
können Wuppertaler, die sich 
ehrenamtlich in Sport, Kultur 
und Gesellschaft einsetzen. Bis 

zum 5. Mai können Kandidaten 
benannt werden. Dafür muss der 
Vor- und Nachname sowie eine 
Kontaktmöglichkeit angegeben 
werden und eine Begründung 
für den Vorschlag. Die Ein-
sendung kann per E-Mail oder 
per Post an die Stadt erfolgen: 

wuppertaler@stadt.wuppertal.de 
oder Stadt Wuppertal, Ausbil-
dungsteam 404.51, Hoeftstraße 
41, 42103 Wuppertal.

Die Vorschläge werden von 
einer unabhängige Jury bewer-
tet. Die Verleihung erfolgt in ei-
ner Feierstunde am 3. Oktober.


